
ohne Quittung ausgehärdigt. Die Auszahlung wurd.e fast re eine Woche verspätet,
Da dle P0 für d.as übernornrnene Geld unil clle Einschreibsendungen persönlich haft-
bar sind, soLIen sie solche Sendungen einem Dritten inrner nur g€gen Quitttrng
übergeben, darnit sie gedeckt sind.

7. Nach der AnJ.eitung für d.en Postd.ienst ln den Kasernen sind die P0 in nilitäri-
scher Beziehung dän Schulkomganito unterstellt, wie jecler andere IulaffiI�e.
Wo ihnen nichbanderes befohlen ist, haben slch ilie P0 sonit d.en allgeneinen Be-
fehlen öer Schule zu fügen (Tagwache, Essen, Itrauptverlesen, Ausgang, T.richterlö-
schen, AJr- und. Abneldung u,sw.). hlenn der Postdlenst danrnter nicht leittet, kön-
nen die P0 von den Schulkonnantlanten auch ohne weiteres zr:r Wache oder zrm Exer-
zieren konnandiert werden. Dle IGs.PO sol-1en nicht glauben, dass sie llegen threr
VertrauenssteJ-lr.urg besondere Ansprüche erheben d.ürfen. Sie sollen auch nicht
glauben, dass sie i:r d.en Fä11en, wo sie von SchuLkonnando bestraft wurden, beim
Unterzeichneten rekr:rrieren können. In rlie Disziplinarpraxis der IIH. Schulkon-
nandanten hat sich der Feldpostd.irektor selbstverstänillich nicht einzumlschen.
Derartige Relcurse sj-nd daher aussichtsl-os.Die Kas.P0 sol1en sich sonit überalI
d.urch ein diszipliniertes Verhalten auszeiehnen. Diejenigedr geEen dj-e eine Ar-
reststrafe verfligt wird, haben ihre spätern ]Iiederholungskurse n:it ihrer Eintreit
zu bestehen. Die Strafen werden aussertlen d.er Kreispostd.irektion geneldet, damit
d.ie Arresttage a1s Ruhetage angereehnet verden, sorüeit es sich rm eine Strafe
lnnclelt, d.ie nach clen Dienst verbüsst werd.en nuns.

Folgend.e S trafen mrrd en gegen Kasernenpostoralonnanzen verhängt :

a. l-5 Tage scharfer Arrest nach den Die:r,st
wegen Setrunkenheit urd rngebührlichen Benehnen gegenüber Offlzieren.

b. 6 Tage scharlqgr_,1$.rrgst nach dexa Diens:!
wegen Verlassen d.es Dienstes ohne Abneklung.

c. 6 lage sclErrfer Arrest nech clen Die;acl--__
wegen Nachlässlgkeit in Dienst, lügentraften-ltresagr! urd annaas.s_arden Beneh-
noen gegenüber den Vorgesetzten. v''

5 Tage scharfer Amgst naeh ilen Dienst
wegen Verlassen d.es Dienstes ohne Abneltlung.

3 Tage scharfer Arrest
r^Iegen eigermächtigem Freinachen an Sonntag, un 08]0, statt befehlsgemäss erst
um 1200,

10 Nä.chte Ärrest
' r'regen Verletzung der Gnrsspflicht.

g. 1 Tag Ämest
Llegen unbewilLigten Ausgang (Coiffeur) während der Dienstzeit.

h. Zinmeraqrest über d.en Sonntag
wegen lfegbleiben von einer fnspektion.

B. Ieh erinnere daran, d.ass d.ie Feldpostabzeichen, die Ausweiskarte unrl d.ie AnJ.ei-
tung für den Postdienst in cien Kasernsn bei tler Entlassung der l[i1itärpostste]-1e
abzugeben sirrd.. Das Tragen des Feldpostabzeichens nach iler Entlassung durch Leu-
te, clie nicht bei cler Feltlpost eingeteilt sintl, wird bestraft. - Am Elrile cles
Dlenstes sirrd alle Zustellbogen Form.tr? 20 untt die ausgebrauehten Bogen IP 19
der MilitFirpoststelle abzugeben.
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Der Feldpostdirektor:
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Oberst Frrrtiger


